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Aris Für Landwirte.
Entleimtes Knochenmehl

ist der höchstprocentigste Phosphorsäuredünger, besitzt nebstbei 1%/ Stickstoff und ist für alle Culturen geeignet.Dem Wunsche vieler Düngerkäufer, ein möglichst billiges Düngemittel zu bekommen, zu begegnen, erzeuge ich unter
dem Namen

Mischdünger 1 und 2,4
vorwiegend aus entleimtem Knochenmehl (phosphorsaurer Kall) und Zusatz von schwefelsaurem Kalk und Alkalien bestehend,
einen billigen Dünger, der in Beschaffenheit, Wirkung und Preis dem Thomasmehl gleichkommt.

Nr. 1 entspricht dem Thomasmehl, 20 Procent Gehalt,
„ 2und besitzt als Gratiszugabe circa ½% Stickstoff und etwas Alkalien.

Hoffend, während bevorstehender Verkaufszeit recht belangreichem Zuspruch zu begegnen, verbleibe
hochachtend

Albert Schatzmann, Feldkirch.5-15 328

Eineschöne WohnungObstbauverein.
mit 3 Zimmern und Zubehör ist ab 1. April zu vermiethen.Samstag, den 16. d. Mts. abends 8 Uhr

Marktstraße Nr 48.356 2=1findet auf mehrseitiges Verlangen im Gasthause des Herrn
Büchele an der Flurgasse eine gemühtliche Zu¬ Ein Wohnhaus
sammenkunft der Vereinsmitglieder statt, wobei statt der ammt Stall und Stadel, Garten u. dabeiliegender Bündt imObstbauvorträge

Viertel Oberdorf wird unter günstigen Bedingungen unter derKulasch und Spätzle
369 Auskunft im Gemeindeamte.Hand verkauft.zu 40 kr. für eine Prson aufgetischt werden

Anmeldungen zur Beteiligung nehmen bis inclus. Mittwoch 2 gebrauchte Nähmaschinen
ntgegen:Joh. Georg Winsauer, Haselstauderstraße Nr. 9. werden billig verkauft 370

Eugen Sohm, Lehrer, Bockackerstraße. Auskunft im Gemeindeamte.
Josef Mötzler, Förstergasse
Alois Schuler, Hinterachmühlerstraße Nr. 18.
Johann Albrich, Sticker, Mühlebach. Danksagung.
Johann Kleinbrod, Lehrer.
Josef Thurnher, Hatlerstraße Nr. 16. Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme bei

Die Sänger vom Obstbauvereine wollen sich am Dienstag dem schnellen und unerwarteten Hinscheiden unseres liebenabends 8 Uhr im Schulhause in Markt zu einer Probe ein¬ Gatten, Vaters, Onkels und Schwagers
finden.Nach den bisberigen Anmeldungen steht eine zahlreiche Jos. Andre Bohle,
Beteiligung in Aussicht und es verspricht der Abend ein ge Gekonom,Die Vereinsvorstehung.müthlicher zu werden.

sowie für die zahlreiche ehrenvolle Begleitung der irdischen
Hülle zur geweibten Ruhestätte sprechen wir hiemit allenMichel!!
Verwandten und Bekannten, den lieben Nachbarn, den

Kranzspendern, ganz besonders aber dem hochw. HerrnDie Juxzeitung der Jüngl ngs=Sodalität
Pater Rector von Haselstauden unsern innigsten tief¬
gefühltesten Dank aus mir der Bitte, dem theuren Dahin¬„Der Dornbirner Michel“
geschiedenen ein frommes Andenken im Gebete bewahrenà 20 Heller—
zu wollen. 289ist vom Montag, den 11. Februar an, an sogenden Verkaufs¬ Ammenegg, am 31. Jänner 1901.tellen zu haben:In Markt bei Herrn Carl Ant. Rhomberg, Riedgasse. Die trauernden Hinterbliebenen.

„ F. M. Zumtovel, Marktstraße undan„ „
der Sägen.

Die Danksagung für und. Schwendinger folgt in nächster Nummer.Josef Rothenhäusler, Oberdorferstraße.In Oberdorf bei Herrn
Josef Spiegel, Victualtenhandlung.„

Telegraphischer Kursbericht von Wien.Gabriel Huber, Oderdorferstraße.„
Februar 1.Wilhelm Hämmerle, Hatierdorf. 7.In Hatlerdorf „

98•45 98.45 98•45 98•45 98·45 98·45PapierrenteIn Hinterachmühle bei Herrn Herm. Hämmerle, Viktualienhandl. * *
98 35 98·35 98•35Silberrente 98·35 98 35 98 35In Müdlebach bei Frau Katharina Meßmer, Mühlebacherstraße. 117 60 117·75 117·70 117·75 117·85 118•—Osterr Goldrente362In Haselstauden bei Herrn Eduard Ulmer, Bäckerei. 98•20 98•15 98•15Kronenrente 4% 98•1598·15 98·15

1705 16 9#0Bankactien 1704 1680 16851685***
663•— 662•50665.50 665 50 667•— 669•25CreditactienWohnungEine sonnige

240•70 240·85 24080London 240·65 240·62 24 62
00 Reichsmark 1755: 117·55 117·55 117·50 117•47117·52ist bis 15. Februhar zu vergeben bei Lieberat Mennel,
20 Frankenstück 19·15 19·15 19·15 19•14 19·13 19•14347Bachgasse Nr. 5, Haselstauden. Schweizerbanknoten 95•20 95·20 95·1595•1095·10 95·15Silberfranken

Ein unmöbliertes, heizbares Zimmer
Eigenthümer, Herausgeber und Verleger: die Gemeinde Dornbirn.

367st Eisengasse Nr. 5 zu vergeben. Druck und Redaction von F. A. Feurstein in Dornbirn.


